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Hallo, liebe TuS-Fans, 
 
zum heutigen Heimspiel heiße ich Euch alle recht herzlich willkommen. 
Ein besonderer Gruß gilt den Spielern, den Trainern und den 
Verantwortlichen sowie deren Anhängern der beiden 
Gastmannschaften vom SV Windhagen II und vom SV Rengsdorf und 
ebenfalls den beiden Unparteiischen. 
 
Unsere erste Mannschaft erwartet heute den SV Rengsdorf. Die 
Mannschaft befindet sich mit 18 Punkten auf dem dritten Tabellenplatz, 
musste aber am vergangenen Spieltag nach einer 2:0-Halbzeit 
Führung noch den Ausgleich hinnehmen. Immerhin ein Zähler mehr als 
unsere Mannschaft am letzten Spieltag erringen konnte. Diese 
Niederlage gilt es nun schnell aus den Köpfen zu streichen, um eine 
neue Siegesserie zu starten. Rengsdorf ist auf diesem Weg ein 
schwerer Prüfstein. Insgesamt ist die Klasse jedoch sehr ausgeglichen, 
wie auch die jüngsten Ergebnisse zeigen. Somit dürfen wir uns auf ein 
spannendes Heimspiel mit hoffentlich positivem Ausgang für unser 
Team freuen.  
 
Unsere zweite Mannschaft ist inzwischen etwas unsanft in der 
C-Klasse gelandet. Nach zuletzt drei Niederlagen in Folge ist heute mit 
dem SV Windhagen II der Mitaufsteiger zu Gast. Eine gute 
Gelegenheit, um die vergangenen Niederlagen zurückzulassen und 
hochmotiviert in das heutige Lokalderby zu starten. Die Mannschaft 
des SV Windhagen II rangiert zurzeit auf dem vierten Tabellenplatz 
und konnte am letzten Spieltag einen hohen Sieg beim VfL Oberbieber 
II einfahren. Eine schwere Aufgabe, vor der unsere Mannschaft steht! 
Von daher könnte man sicher auch mit einem Unentschieden leben.  
 
Es warten also zwei schwere Aufgaben auf unsere Jungs. Lassen wir 
uns überraschen, was am Ende Zählbares dabei herausspringt.  
 
In diesem Sinne:  Bis Sonntag  Euer  Johannes  Wagner 
 

Herzlich willkommen! 
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In einem torreichen Spiel bekamen die Zuschauer neun Tore in 90 
Minuten zu sehen, sodass niemand sein Kommen bereuen musste. 
Asbach konnte damit den dritten Sieg in Folge einfahren und 
Anschluss ans untere Mittelfeld finden. Dabei waren die Gäste nach 
drei Siegen mit „breiter Brust“ angereist.  
Von Beginn an wurde der Gegner mit hoher Intensität bearbeitet. 
Immer wieder wurden die Asbacher Angriffe über beide Außenbahnen 
vorgetragen. Die Folge waren vier Tore in Halbzeit eins, wobei bis auf 
Tor Nummer 2 alle nach schönen Kombinationen gefallen sind. 
Tiefenau, Huhn, Varel und noch einmal Huhn sorgten dafür, dass man 
beruhigt in die Kabine gehen konnte, zumal die Gäste bis dato nicht 
den Hauch einer Chance hatten. 
Asbach wechselte in der Pause zweimal. Doch zunächst bestimmte 
der SSV das Spielgeschehen. Es muss wohl ein Donnerwetter in der 
Kabine gegeben haben, denn die Gäste wirkten wie ausgewechselt 
und kamen zu zwei schnellen Anschlusstoren. Die Asbacher 
Mannschaft hatte sich schon zu sicher gefühlt und gestattete dem 
Gegner zu viele Freiräume. Doch mit einem Konter, der über mehrere 
Stationen vorgetragen wurde, beruhigte Marc Varel mit seinem Treffer 
zum 5:2 wieder die Gemüter. Trotz Asbacher Überlegenheit konnten 
die Gäste erneut auf 3:5 verkürzen. Doch Mecit Acar stellte 
postwendend mit einem Distanzschuss den alten Abstand wieder her. 
 
TuS-Trainer Jürgen Wittelsberger  nach dem Spiel: „In dieser Saison 
ist die A-Klasse wie eine Wundertüte, man weiß nie, was in ihr 
drinsteckt. Jeder Gegner muss äußerst konzentriert über 90 Minuten 
angegangen werden. Und gegen den heutigen Gegner werden sich 
noch einige Mannschaften im Laufe der Saison schwer tun. Meiner 
Mannschaft zolle ich meinen vollen Respekt. Sie hat sich in den letzten 
drei Spielen eindrucksvoll zurückgemeldet.“ 
  
Tore:   1:0 (10.) Christian Tiefenau, 2:0 (40.) Marco Huhn, 
3:0 (41.) Marc Varel, 4:0 (45.) Marco Huhn, 4:1 (47.), 4:2 (50.), 5:2 
(64.) Marc Varel, 5:3 (86.), 6:3 (87.) Mecit Acar  
 
Aufstellung:  Waldemar Komor, Jan Niklas Jeske, Aaron Edelmann 
(46. Freddy Buballa), Tristan Limbach, Patrick Kozauer, Marc Varel, 
Oliver Fischer, Felix Zumhoff, Christian Tiefenau (46. Mecit Acar), 
Marco Huhn, Henry Ferfers 

Jürgen Wittelsberger 

TuS Asbach – SSV Heimbach-Weis   6:3 (4:0) 
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Das hatten wir uns anders vorgestellt. Nach den Erfolgen der letzten 
Wochen hatten wir die Hoffnung, hier gut mitzuspielen und einen Punkt 
mitzunehmen. Doch diese Hoffnung war nach 20 Minuten mehr oder 
weniger begraben.  
 
Ein sehr gut aufgelegter Oliver Focke und ein individueller Fehler in der 
Abwehr brachten uns mit 0:2 in Rückstand. Dies spielte den 
Rheinbreitbachern in die Karten, die sehr tief standen und voll auf 
Konter setzten. Das Rezept ging auf. Wir hatten keine Torchance und 
Rheinbreitbach erhöhte nach knapp einer halben Stunde auf 3:0. Bis 
zur Pause hätte es leicht 5:0 stehen können, doch die Konzentration 
ließ beim Gegner nach und gute Chancen wurden liegen gelassen.  
 
Nach der Pause kamen wir besser ins Spiel, aber gegen die sehr 
kompakte Abwehr gab es fast kein Durchkommen. Erst in der letzten 
Viertelstunde hatten wir gute Chancen und wer weiß, was passiert 
wäre, hätten wir die konsequenter genutzt. So bleibt uns nur die 
Erkenntnis, dass wir noch sehr jung sind und heute Lehrgeld bezahlen 
mussten.  
 
Fazit: Rheinbreitbach hatte einen bärenstarken Stürmer, der uns fast 
im Alleingang besiegt hat und brauchte hinten nur zuzumachen.  
 
Tore:        1:0 (8.), 2:0 (19.), 3:0 (27.) – Hattrick, 3:1 (82.) Felix Zumhoff 
 
Aufstellung:   Waldemar Komor, Jan-Niklas Jeske, Aaron 
Edelmann, Tristan Limbach, Patrick Kozauer, Mecit Acar (58. Christian 
Tiefenau), Marc Varel, Oliver Fischer (54. Tim Brauer), Felix Zumhoff, 
Marco Huhn, Henry Ferfers 

Robert Winter 
 

Zu der Rhein-Zeitung  sagten beide Trainer nach dem Spiel: 
 

„Die erste halbe Stunde war super. Danach haben wir etwas den 
Faden verloren“, sagte der Rheinbreitbacher Co-Trainer Ejmen Celik. 
Gästetrainer Jürgen Wittelsberger hatte eine Erklärung für die 
Leistungssteigerung seines Teams: „In der Kabine gab es ein 
Donnerwetter. Danach haben wir zwei Gänge hochgeschaltet und die 
zweite Hälfte dominiert.“ 

SV Rheinbreitbach – TuS Asbach   3:1 (3:0) 
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Geburtsdatum **.**.1995 Größe in cm *** Gewicht in Kg ** 

Position Mittelfeld Im TuS seit 2002 

Bisherige Stationen TuS Asbach, 

LieblingsVerein Bayer Leverkusen 

Vorbild/LieblingsSpieler Schneider (noch aus F-Jugend Zeit)  

> Aus der Jugend 
 Heimkehrer 
 Rückkehrer 
 Neuzugang 

F-Jugend 
 12.09.2003 

A-Jugend 
 2011/2012 

E-Jugend 
 2005 / 2006 

D-Jugend  2007 / 2008 
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SG Feldkirchen – SG Elbert  3:3 (3:2). Der Punkteabstand der beiden 
führenden Mannschaften in der Fußball-Kreisliga A Westerwald/Wied 
bleibt bestehen. Das gut besuchte Spitzenspiel hatte vor etwas mehr 
als 150 Zuschauern seine Höhepunkte in der ersten Hälfte. Und die 
wechselten fast im Minutentakt. 

SSV Heimbach-Weis - SG DJK Neustadt-Fernthal 3:0 (2 :0). Die 
Heimbacher hatten personelle Probleme und gingen mit einigen 
angeschlagenen Spielern in die Partie. „Ein Kompliment an meine 
Mannschaft, die aufopferungsvoll gekämpft hat und dafür belohnt 
wurde. Wir hatten in einigen Phasen auch das nötige Glück und haben 
zum richtigen Zeitpunkt die Tore gemacht“, sagte der SSV-Coach 
Carsten Keuler.  

SV Rengsdorf - SV Maischeid 2:2 (2:0).  Rengsdorf war im ersten 
Durchgang die spielbestimmende Mannschaft und hatte sogar das 3:0 
auf dem Fuß. „In der zweiten Hälfte hatten wir keinen Zugriff mehr auf 
das Spiel und haben die Bälle vorne nicht mehr halten können. Daher 
ist das Unentschieden nicht unverdient“, fand der Rengsdorfer Trainer 
Erich Langhard.  

SG Marienhausen/Wienau - SG Ahrbach/Heiligenroth/Gi rod 4:2 
(4:1). Der Aufsteiger vermeldete seinen ersten Heimsieg. Der 
Grundstein dazu wurde in der ersten Hälfte gelegt. „Nach der Pause 
waren wir zu defensiv und haben den Vorsprung nur noch verwaltet. 
Der Gast konnte aber kein Kaptal daraus schlagen“, meinte 
Marienhauses Abteilungsleiter Volker Müller.  

SG Steinefrenz-Weroth/Görgeshausen - VfB Linz II 0: 0. Die 130 
Zuschauer in Weroth bekamen fußballerische Magerkost geboten. 
„Das war Not gegen Elend, keine Mannschaft hatte ein Tor verdient. 
Unsere Elf hat auf ganzer Linie enttäuscht. In dieser Verfassung 
steigen wir ab“, lautete das vernichtende Urteil des Steinefrenzer 
Vorsitzenden Hans-Peter Kremer. 

SG Herschbach/Schenkelberg - SG Niederbreitbach/
Waldbreitbach 2:0 (1:0).  Die junge Niederbreitbacher Mannschaft war 
chancenlos gegen den Neuling aus Herschbach. „Wir haben den 
Gegner unter Druck gesetzt und waren in der ersten Hälfte klar besser. 
Im zweiten Abschnitt war das Spiel sehr zerfahren. Unter dem Strich ist 
unser Sieg verdient, wir haben hinten kaum etwas zugelassen“, 
analysierte Herschbachs Trainer Erhan Evren.  

Daniel Korzilius (Rhein-Zeitung) 

Kreisliga  A  (19.10.) 
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Seit der Saison 11/12 geht es mit dem SV Rengsdorf bergauf. Zwar 
belegte man am Ende der Spielzeit nur Platz 2 in der Kreisliga B hinter 
dem hohen Favoriten SV Windhagen. Aber über die Relegation gelang 
der Aufstieg ins Kreisoberhaus. Als Neuling landete man nach der 
Saison 12/13 auf Anhieb auf Rang 5. 
 
Diesen Platz (mindestens) haben die SV-Verantwortlichen auch als 
Ziel der laufenden Saison ausgegeben. Und es sieht gut aus! 
Nachdem man sogar zwei Wochen lang von der Tabellenspitze grüßte 
(5./6.Spieltag), liegt der SVR derzeit auf Platz 3. Dies täuscht ein 
wenig! Zum einen ist die Mannschaft punktgleich mit dem 
Tabellenzweiten, zum anderen hat Rengsdorf noch ein Nachholspiel 
gegen den Tabellenletzten zu absolvieren. Und dann könnte die 
Mannschaft wieder den Tabellengipfel erklommen haben. 
 
Es kommt somit ein echtes Spitzenteam nach Asbach. Einziges Manko 
ist die Torausbeute. In den bisherigen neun Pflichtspielen hat die 
Mannschaft lediglich 15 Tore erzielt; das sind im Schnitt weniger als 2 
Treffer pro Spiel. 
 
Ergebnisse: 
4:2 Rheinbreitbach (H), 1:1 Linz II (A), 2:1 Herschbach (A), 2:1 
Marienhausen (H), 1:0 Feldkirchen (A), 0:0 Steinefrenz (H), 2:5 Elbert 
(A), 1:0 Ahrbach (H), 2:2 Maischeid (H) 
 
Kader (in den letzten drei Meisterschaftsspielen): 
Tor: Dennis Lammert  
Abwehr: Mirko Anhäuser, Sebastian Blum, Marcel Kropf, Lars 

Muscheid, Matthias Pendowski, Stefan Stüber, Stefan 
Tiefenau, Christian Wust 

Mittelfeld: Mehmet Bestas, Jörg Lahr, Christian Nass 
Angriff: Mikey Baltes, Thomas Rachul, Dominik Runkel, Alexander 

Schwebig 
Trainer: Erich Langhard 
 
Torschützen: 
Mirko Anhäuser 4, Matthias Pendowski 3, Fabian Schmidt 3, Thomas  
Rachul 2, Dominik Runkel 2, Michael Walinowicz = 15 Tore 

Karl Meidl 

Nächster Gegner: SV Rengsdorf (Sonntag, 14.30 Uhr) 
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OBERLIGA   (19.10.): 
01) HAUENSTEIN    14   24:9        32 
02) SAAR 05     14   30:12     31 
03) PFEDDERSHEIM   14   25:14     28 
04) ELVERSBERG  II   14   25:22     23 
05) VÖLKLINGEN    14   23:20     23  
06) WIESBACH    14   33:25     22 
07) LUDWIGSHAFEN   14   28:21     22 
08) SCHOTT  MAINZ   14   29:28     22 
09) GONSENHEIM    13   19:19     22 
10) NEUNKIRCHEN    14   24:16     20 
11) WIRGES     13   21:10     19 
12) SALMROHR    14   16:18     17 
13) MECHTERSHEIM   14   23:22     16 
14) BURGBROHL    14   13:22     15 
15) DIEFFLEN     14   17:30     11 
16) SAARBRÜCKEN  II   14   20:34     11 
17) IDAR-OBERSTEIN   14   16:32 8 
18) BETZDORF    13     8:40 6 
 
VERBANDSLIGA  (19.10.): 
01) KARBACH     12   22:10     26 
02) TUS  KOBLENZ  II   12     20:14     25 
03) MEHRING     12   26:15     23 
04) MÜLHEIM     12   30:19     22 
05) TRIER-TARFORST   12   22:13     20 
06) BAD  BREISIG    12   20:21     20 
07) MALBERG             12     21:23     19 
08) KYLLBURG    12     19:16     18 
19) RW  KOBLENZ    11   20:18     17 
10) EISBACHTAL    12   18:17     16 
11) MAYEN     11   15:14     15 
12) MENDIG     12   27:28     15  
13) ENGERS     12   16:18     15 
14) KONZ     12     18:17     12 
15) MORBACH     10   12:17     12 
16) OBERWINTER    12     17:29     11    
17) TRIER  II     12   14:33 7 
18) SCHWEICH    12   17:32 6 

Tabellen - Tabellen - Tabellen 
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BEZIRKSLIGA   OST (19.10.): 
 

01) WINDHAGEN   10   26:8        23 
02) NEITERSEN   10   23:10     22 
03) WEITEFELD   10   21:10     21  
04) WIRGES  II   10   15:3        19 
05) BEROD    10   29:17     18 
06) WISSEN    09   14:5        15 
07) PUDERBACH   10   20:18     15 
08)  OSTERSPAI   10   16:24     15     
09) WESTERBURG   10   21:14     14 
10) HUNDSANGEN   09   17:18     13 
11) ELLINGEN    08   11:11     12  
12) MONTABAUR   10   11:19     10    
13) MÜSCHENBACH  09     6:17 5 
14) GUCKHEIM   08     6:21 4 
15) LINZ     10   11:31 4      
16) GÜCKINGEN   09     9:30 4         
 
 
KREISLIGA   A  (19.10.): 
01) ELBERT    10   29:12     21 
02) FELDKIRCHEN   10   30:17     18 
03) RENGSDORF    09   15:12     18 
04) RHEINBREITBACH  10   23:15     17 
05) HEIMBACH-WEIS  10   20:21     16 
06) HERSCHBACH   10   16:14     15 
07) NEUSTADT   09   20:14     14 
08) MAISCHEID   10   18:20     14 
09) AHRBACH    10   17:18     13 
10) ASBACH    08   14:20 9 
11) MARIENHAUSEN  10   14:23 9 
12) LINZ  II    10   14:24 9 
13) STEINEFRENZ   09     5:13 7 
14) NIEDERBREITBACH  09     9:21 5 
 

Tabellen - Tabellen - Tabellen 
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KREISLIGA   B   NORD  (19.10.): 
 
01) ROSSBACH   10   26:7        23 
02) OBERLAHR   09   16:5       22 
03) GÜLLESHEIM   09   25:15     16 
04) OBERBIEBER   09   27:18     16  
05) RHEINBROHL   09   21:9        15 
06) NEUSTADT  II   09   17:25     13 
07) VATANSPOR  NR  09   15:12     11 
08) VETTELSCHOSS  07     7:6        11 
09) CSV  NEUWIED   08   17:18 9 
10) MELSBACH   09   19:24 9 
11) ELLINGEN  II   09   14:18 8 
12) Rh ´BREITBACH  II  09     7:23 4 
13) VFL  NEUWIED   07     6:37 3  
 
 
KREISLIGA   C   NORD :  (19.10.): 
 
01) GÜLLESHEIM  II   10   41:19     25 
02) IRLICH    10   31:13     25 
03) ERPEL    10   32:16     24 
04) WINDHAGEN  II   10   29:11     23 
05) ATASPOR  UNKEL  10   30:16     17 
06) ASBACH  II   10   22:15     17  
07) N ´BREITBACH  II  10   18:11     17 
08) LEUTESDORF   10   27:25     14 
09) RENGSDORF  II   10   16:25     12 
10) OBERBIEBER  II   10   15:27     10 
11) FELDKIRCHEN  II  10   10:26 8 
12) LINZ  III    10   10:25 7 
13) VETTELSCHOSS  II  10   10:32 1 
14) BAD  HÖNNINGEN  10     8:38 1 
 

Tabellen - Tabellen - Tabellen 
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Nach sieben nicht verlorenen Spielen musste die TuS-Reserve 
innerhalb von acht Tagen die zweite 1:2 Niederlage hinnehmen. Damit 
zog Ataspor nach Punkten mit dem TuS gleich, hat aber die bessere 
Tordifferenz. Für die Asbach war es die erste Heimniederlage in der 
laufenden Saison. 
Dabei fing es gar nicht schlecht für Asbach an: Einen kurzen Einwurf 
von Manuel Hardt ließ Ugur Özmen von der Brust abtropfen, sodass 
Manuel mit einem weiten Ball Maxi Ditscheid in Szene setzte, der 
wiederum den Ball zu David Buslei weiterleitete – und schon stand es 
1:0 für den TuS (8.). 
Leider erfolgte die Antwort der Unkeler Gäste sehr bald. Der Ball kam 
nach einem Freistoß, getreten von der linken Seite, direkt vor das 
TuS-Tor, wo er unglücklich von einem Asbacher Spieler ins eigene 
Gehäuse abgefälscht wurde (10.). Und es kam noch schlimmer für den 
TuS: Nach einem Eckball konnte der Ball nicht richtig aus der 
Gefahrenzone befördert werden, sodass ein SV-Spieler ihn mit viel 
Wucht unter die Asbacher Torlatte hämmern konnte – 1:2 (14.). Nach 
diesem fulminanten Start mit drei Treffern innerhalb der ersten 
Viertelstunde stellten beide Teams das Torschießen ein. 
In der zweiten Halbzeit wurde die Partie kampfbetonter und beide 
Mannschaften gingen aggressiv zur Sache. Doch der gut leitende 
Schiedsrichter verstand es, aufkommende Nickligkeiten im Keim zu 
ersticken, sodass bald wieder ordentlich Fußball gespielt wurde. In 
dieser Phase hatte die TuS-Reserve noch einmal starke Szenen, doch 
das Glück stand ihr leider nicht zur Seite. 
 
Dazu TuS-Trainer Andreas Schulte : „Nach dem schnellen Gegentor 
war Unkel geistig schneller als wir. So ist auch die Unachtsamkeit beim 
Führungstreffer zu erklären. Ab Mitte der zweiten Hälfte bestimmten wir 
eigentlich das Spiel, doch leider wurden unsere zahlreichen 
Torchancen nicht genutzt. Ein Unentschieden wäre schon verdient 
gewesen.“ 
 
Tore:    1:0 (8.) David Buslei, 1:1 (10.), 1:2 (14.) 
 
Aufstellung: Andreas Hönighausen, Lukas Dahl, Marcel Anhalt, 
Christian Scholke, David Buslei, Thomas Vogt, Behar Prenku, Maxi 
Ditscheid (50. Jörg Richter), Oliver Klein, Ugur Özmen, Manuel Hardt 

 
Christian Hoppen / Karl Meidl 

TuS Asbach II – SV Ataspor Unkel   1:2 (1:2)  
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Nach zwei knappen 1:2 Niederlagen folgte nun die erste deftige 
Niederlage in dieser Saison. Allerdings ist diese Niederlage für die 
Mannschaft als Aufsteiger kein Beinbruch, denn der Gegner hat damit 
sechs Siege in Folge auf seinem Konto und hat sich schon bis auf 
Platz 3, nur einen Punkt hinter den beiden Tabellenführern, 
hochgearbeitet. Und dazu musste auf einem für die Asbacher Spieler 
mittlerweile ungewohnten Hartplatz gespielt werden. 
 
Zur Überraschung der einheimischen Zuschauer ging der TuS in 
Führung, allerdings mit Hilfe der Gastgeber. Ein Rückpass wurde so 
scharf getreten, dass der Ball im eigenen Tor landete (11.). Mit einem 
Kopfballtreffer nach einem Freistoß glichen die Platzherren diesen 
Fauxpas jedoch bald wieder aus (17.). Und als ein FV-Stürmer einen 
TuS-Verteidiger „tunneln“ konnte, stand es 2:1 (35.). Mit diesem 
Ergebnis wurden die Seiten gewechselt. 
 
Der KO-Schlag für die TuS-Reserve folgte leider direkt nach 
Wiederbeginn mit einem Doppelschlag. Zunächst erhöhte der FVE 
nach einem Eckball auf 3:1 (47.) und zwei Minuten später lag Asbach 
durch ein Missgeschick sogar mit 1:4 (49.) im Hintertreffen. Ein 
TuS-Abwehrspieler hörte das berühmte „Leo“ seines Torwarts nicht; 
stattdessen köpfte er den Ball zu ihm zurück, der dann im leeren Tor 
landete. Und in der Schlussphase gelang dem FVE nach einem 
schnellen Spielzug sogar noch der fünfte Treffer (85.). 
 
Tore:    0:1 (11.) ET, 1:1 (17.), 2:1 (35.), 3:1 (47.), 4:1 (49.) 
ET, 5:1 (85.) 
 
Aufstellung:   Andreas Hönighausen, Lukas Dahl, Marcel Anhalt, 
Christian Scholke, David Buslei (49. Jannik Fuchs), Maxi Ditscheid, Kai 
Ewens (76. Marc Erlebach), Manuel Hardt, Ugur Özmen, Jörg Richter, 
Nico Luther 
 
Nächstes Spiel:  
TuS Asbach II  - SV Windhagen II (Sonntag, 26.10., 12.30 Uhr) 
 

Christian Hoppen / Karl Meidl 
 

FV Erpel – TuS Asbach II   5:1 (2:1) 



 

22 



 

23 

JSG Asbach/Buchholz A – SV Rheinbreitbach   1:3 (0:1) 
 Tor: Jan Hiebert 
 
JSG Asbach/Buchholz A – JSG Ingelbach   9:1 (7:0) 
 Hinweis: 2.Runde Rheinlandpokal 
 Tore: Ömer Özmen 3, Jan Hiebert 2, Nils Amelong,  

Jonathan Buballa, Lino Majer, Maik Römer 
 

JSG Haiderbach -  JSG Asbach/Buchholz A   2:5 (2:2) 
 Tore: ? 
 
JSG Asbach/Buchholz B – JSG Puderbach II   5:0 (3:0) 
 Tore: Matthias Pohl 2, Niklas Salz,  
 Tobias Sommerberg, Florian Wallau 

 
JSG Hundsangen – JSG Asbach/Buchholz B   1:1 (1:1) 
 Tor: Florian Wallau 
 
JSG Asbach/Buchholz C – FV Rheinbrohl   2:3 (0:3) 
 Tore: Florent Hoxha 2 
 
JSG Asbach/Buchholz C – JSG Altenkirchen II  3:1 (2:1) 
 Hinweis: 2.Runde Rheinlandpokal 
 Tore: Lars Gödtner 3 
 
JSG Erpel/Linz – JSG Asbach/Buchholz C   3:2 (3:0) 
 Tore: Lars Gödtner 2 
 
TuS Asbach D I – JSG Remagen     7:0 (4:0) 
 Hinweis: 2.Runde Rheinlandpokal 
 Tore: Eldar Kuduzovic 3, Joshua Abend, Manuel  

Buda, Jan Kowalski, Max Strüder 
 

VfL Neuwied II – TuS Asbach D I     1:2 (0:2) 
 Tore: Can Büyüktosun, Louis Hoen 
 
JSG Katharinen/V/W II – TuS Asbach D I   1:8 (1:1) 
 Tore: Joshua Abend 2, Eldar Kuduzovic 2, Manuel 
 Buda, Fabian Eckloff, Louis Hoen, Max Strüder 

JUGENDERGEBNISSE    (08. – 21.10.) 
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TuS Asbach D II – JSG Katharinen/V/W II   2:2 (2:1) 
 Tore: Kevin Herres, Moritz Kohr 
 
JSG Fernthal/N/G II – TuS Asbach D II    3:5 (1:1) 
 Tore: Can Büyüktosun 2, Justin Eichers, Kevin  
 Herres, Slava Weitzel 
 
TuS Asbach E I – VfB Linz II      13:1 (4:1) 
 Tore: Kevin Hönighausen 3, Tobias Konrady 3,  
 Bennet Lorenz 2, Robin Nehls 2,  
 Lukas Tausendfreund, Tarin Tilgen, Felix Schmitz 
 
JSG Vettelschoß/K/W – TuS Asbach E I    1:8 (1:2) 
 Tore: Bennet Lorenz 3, Kevin Hönighausen 2,  
 Arne Funk, Lukas Tausendfreund, Tarin Tilgen 
 
VfL Neuwied IV – TuS Asbach E II     0:30 (0:11) 
 
TuS Asbach E II – JSG Puderbach     8:6 (3:1) 
 Tore: Nino Fuhr 2, Amin Kamoune 2, Luan Sfarza 2, 
 Alexander Wielgorz, Marc Winter 
 
TuS Asbach E II – VfB Linz      0:11 (0:5) 
 
TuS Asbach F – VfB Linz      o.W. 
 
FC Waldbreitbach – TuS Asbach F    o.W. 
 
SG-Frauen – TSV Wolsdorf      0:4 (0:2) 
 
RW Hütte – SG-Frauen      5:0 (2:0) 
 
MSG-Mädchen B – SV Neustadt/Ww    2:0 (1:0) 
 Tore: Chiara Eckloff 2 
 
MSG-Mädchen B – MSG Sulzbach    10:1 (8:0)  
 Tore: Chiara Eckloff 3, Anna Lena Dasbach 3, 
 Luisa Limbach 3, Vanessa Hombeuel 

JUGENDERGEBNISSE    (08. – 21.10.) 
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Wettbewerb 
Info vom Vorstand: Wir haben uns mit einem Video beim Wettbewerb 
der Bad Honnef AG angemeldet und brauchen viele von Euren 
Stimmen um zu punkten und vor allem um zu gewinnen. Unter dem 
Link:  
 
https://ssl-id1.de/vereint-gewinnt.de/videouebersicht.php  
 
müsst Ihr Euch unser Video ansehen (auch bei www.tusasbach.de). 
Bitte bewertet das Video unbedingt, in dem Ihr auf den Button 
„Anmelden“ klickt, der rechts oben im Bildschirm erscheint. Bis 
einschließlich 19.11. haben wir die Chance, durch viele Klicks einen 
Preis nach Asbach zu holen. Der Gewinn soll für eine Tribüne am 
neuen Sportplatz verwendet werden. Also klickt, was das Zeug hält!!!!  
 
 
Mädchenfußball 
Derzeit hat der TuS eine Frauen – und eine Mädchenmannschaft U 16. 
Eine erfahrene Trainerin im Mädchenfußball hat sich nun bereit erklärt, 
weitere Mannschaften im Alter von 7 – 10  Jahren aufzubauen.  
Start: Mittwoch, 22.10., 17 – 18 Uhr und Dienstag, 28.10., 14 – 16 Uhr.  
Nach den Herbstferien soll dann regelmäßig mittwochs ab 17 Uhr 
trainiert werden. Informationen bei Dorina Harnisch (02683/9485366). 
 
 
Sportabzeichen 
Nur noch im Oktober finden mittwochs ab 18 Uhr Training und 
Abnahme für das Sportabzeichen auf dem Sportplatz statt. 
Ansprechpartner: Sepp Buchholz (02683/43757) 
 
 
Nordic Walking Kurse  
Treffpunkt: Mittwoch um 8.30 Uhr am Parkplatz am Strandbad 
6 Einheiten zu je  60 – 90 Minuten: 05.11. – 17.12                                     
Kosten für alle 11 Einheiten: 15 € für Mitglieder, 25 € für 
Nichtmitglieder        Informationen bei Steffi Keen: 02683/947278 oder 
0163/9159979 

 

DIVERSES  vom  TuS Asbach 
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Anmerkung zum DMSG-Plakat: 
 
Die DMSG führt eine Spendenaktion durch, die auch von Seiten des 
TuS Asbach gerne unterstützt wird. Da der TuS Asbach als 
gemeinnütziger Verein keine Spenden an andere Vereine übergeben 
darf, hat sich der Vorstand dazu entschlossen, die Aktion wie folgt zu 
unterstützen: 
 
Im Monat November 2014 wird bei Heimspielen des TuS Asbach 
sowohl im Senioren- als auch im Jugendbereich ein Verantwortlicher 
mit einer Sammeldose um eine Spende zu Gunsten der DMSG bitten. 
Ebenso wird die Sammeldose an dem jeweiligen Verkaufsstand 
aufgestellt. 
  
Der TuS Asbach würde sich freuen, wenn möglichst viele Zuschauer 
die Spendenaktion des DMSG unterstützen würden. 
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Samstag, 25.10.: 
VfB Linz – TuS Asbach AH (17.30 Uhr) 
 
Sonntag, 26.10.: 
SG-Frauen – FC Spich (Buchholz, 11 Uhr) 
TuS Asbach II – SV Windhagen II (12.30 Uhr) 
TuS Asbach – SV Rengsdorf (14.30 Uhr) 
 
Dienstag, 20.10: 
Schnuppertraining für Mädchen im Alter von 7 - 10 Jahren (14 Uhr) 
 
Donnerstag, 30.10.: 
TuS Asbach D I – JSG Fernthal II (18 Uhr) 
 
Samstag, 01.11.: 
JSG Asbach/Buchholz C – JSG Wiedtal (15.15 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz B – JSG Melsbach (16.30 Uhr) 
 
Sonntag, 02.11.: 
SV Menden III – SG-Frauen (10.30 Uhr) 
SG Wiedtal II – TuS Asbach II (Niederbreitbach, 12.30 Uhr) 
SG Herschbach – TuS Asbach (14.30 Uhr) 
 
Dienstag, 04.11.: 
TuS Eudenbach – TuS Asbach D II (18 Uhr) 
 
Mittwoch, 05.11.: 
JSG Vettelschoß/W/K – TuS Asbach E I (Kreispokal, 18 Uhr) 
VfL Oberbieber – JSG Asbach/Buchholz A (Rheinlandpokal, 19.30 Uhr) 
 
Donnerstag, 06.11.: 
SC Bad Neuenahr – TuS Asbach D I (Rheinlandpokal, 18 Uhr) 
 
Freitag, 07.11.: 
TuS Asbach F – JSG Windhagen/V/K (17.30 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz B – JSG Vettelschoß/W/K (19 Uhr) 
TuS Asbach AH – SV Buchholz (19.30 Uhr) 

TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 


